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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TSV Nieder-Ramstadt : Eintracht Frankfurt II 
Samstag, 19.11.2022, 19:00 Uhr

Güll in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Christian Güll sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsliga Gr. Süd nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Nieder-Ramstadt besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Nieder-Ramstadt, vielleicht auch
aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Christian Güll, der alle
seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Göttmann / Heppenheimer
und Ta Tuan / Le, bevor das 2:3 feststand. Schwarz / Weldert bekamen derweil ihre Gegner Güll /
Krenz beim klaren 5:11, 7:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten derweil Benrath / Riedel letztlich parat, um Dragicevic / Bertaloth final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Hendrik Göttmann hatte am Nachbartisch gegen Alexander Krenz beim
9:11, 7:11, 7:11 wenig zu bestellen. Sebastian Schwarz hatte anschließend gegen Christian Güll bei
seinem 0:3 kaum eine Chance. Anschließend ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Lovre Dragicevic war
dagegen der Gastgeber Daniel Heppenheimergingen die beiden doch als etwa Gleichstark in das
Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Kaum was zu bestellen hatte am Nachbartisch Philipp
Benrath bei seinem 0:3 gegen Khoa Ta Tuan, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Unglücklich war Stefan
Riedel in der Begegnung gegen Tung Le, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Sandra Weldert verlor ihr Match gegen Christoph
Bertaloth unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend in drei
Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Hendrik
Göttmann letztlich auf Lager, um Christian Güll final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage des TSV Nieder-Ramstadt geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2022
gegen den TTC Heppenheim, während Eintracht Frankfurt II am 20.11.2022 gegen den SV Al. 1907
Königstädten antritt.

 Statistik:
 TSV Nieder-Ramstadt

Doppel: Göttmann / Heppenheimer 0:1, Schwarz / Weldert 0:1, Benrath / Riedel 0:1 
Einzel: H. Göttmann 0:2, S. Schwarz 0:1, D. Heppenheimer 1:0, P. Benrath 0:1, S. Riedel 0:1, S.
Weldert 0:1 

 Eintracht Frankfurt II
Doppel: Güll / Krenz 1:0, Ta Tuan / Le 1:0, Dragicevic / Bertaloth 1:0 
Einzel: C. Güll 2:0, A. Krenz 1:0, K. Tuan 1:0, L. Dragicevic 0:1, C. Bertaloth 1:0, T. Le 1:0


